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dreieckig wohnen
Modell, Ansicht von Süden, Siegerprojekt pool Architekten Bilder und Pläne: pd)
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erdgeschoss-Grundrisse, Siegerprojekt pool Architekten

rw) Die Baugenossenschaft Denzlerstras-se

hat einen Studienauftrag für den Neu-bau

einer Wohnanlage in Zürich Wipkin-gen

durchgeführt. Die Jury empfiehlt das
Projekt von pool Architekten zur Ausfüh-rung.

Es handelt sich hierbei um einen Er-satzneubau

für 24 Häuser aus den Jahren
1925–30. Die 147 2- und 3-Zimmer-Woh-nungen

sind nur 50–60 m2 gross. Sie sollen
durch 180 preisgünstige 2.5- bis 5.5-Zim-mer-

Wohnungen für alle Generationen er-setzt

werden. Das 15090 m2 grosse Areal
besteht aus drei Flächen und liegt am Hang
an drei teilweise stark befahrenen Strassen,
der zentrale Teil darf wesentlich dichter be-baut

werden.
Nach einer Präqualifikationsrunde wurden
zehn Büros eingeladen, deren Eingaben
wurden anonym beurteilt.Das Siegerprojekt
zeichnet sich durch sein aussergewöhn-liches

Erscheinungsbild, die grosszügigen
Freiräume zwischen den Baukörpern, seine
flexibel nutzbaren Grundrisse, die homo-gene

Wertigkeit der Wohnungsqualität und
relativ geringe Baukosten aus.
Nach dem Prinzip der Verdichtung und
gleichzeitigen Öffnung stellen die Archi-tekten

sechs achtstöckige Blöcke mit drei-eckigem

Grundriss in das zentrale Baufeld,
das zwischen der «Breitensteinstrasse»

Fortsetzung auf Seite 14
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